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Das Projekt REUNION ist Teil des nationalen Forschungsprojekts ENPRO (ENergieeffizienz und 
PROzessbeschleunigung für die Chemische Industrie). Als Kooperation zwischen Universitäten 
und Industrievertretern ebnet ENPRO den Weg für eine schnellere Übertragung von flexibleren, 
energieeffizienten Prozessen in die industrielle Produktion. Schlüsselelemente sind dabei die 
Umsetzung von Batch-to-Conti auf Modulebene, die Schaffung von intelligenten und vernetzten 
Modulen vom Apparat bis zur Automatisierung sowie die Entwicklung von Methoden und 
Standards zur Datenintegration. Im Rahmen von ENPRO 2.0 konnte durch den Übergang zu 
kontinuierlichen Prozessen, Modularisierung und Digitalisierung ein Einsparpotential von bis zu 
drei Terawattstunden (TWh) Energie jährlich in der deutschen Spezialchemie ermittelt werden. [1] 

Mit dem Projekt REUNION (VeRnetzter DEmonstrator-VerbUNd für optimierte PrOzessketteN) 
wird der Fokus auf die Umsetzung in Form von Demonstratoren im Labor und in der Produktion 
sowie die Klärung der damit verbundenen Herausforderungen gelegt. Dabei geht es sowohl um 
Neuanlagen als auch um den Umbau, die Modernisierung und die Erweiterung von bestehenden 
Anlagen. In diesem Zusammenhang arbeitet die Arbeitsgruppe Apparatedesign an 
automatisierten, prozessintensiven gerührt-pulsierten Extraktions-Messzellen, gerührten 
Minireaktoren und DTB-Kristallisatoren (Draft Tube Baffle). Diese dienen als Module für 
Reaktions- und Trennprozesse in modularen Anlagen. 

 

[1] http://enpro-
initiative.de/News/Drei+Terawattstunden+Energieeinsparung_+Initiative+ENPRO+legt+Ergebnis
se+vor-p-913.html; zuletzt aktualisiert am 12.02.2024 
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